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1990 -02- 28 A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Heinz Fischer, Ing. Nedwed, Gabriel1e Traxler 

und Genossen 
an die Frau Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Sport 
betreffend Schulsituation in Hietzing. 

In Wien Hietzing spitzt sich ein aus allen Ballungsräumen bekanntes Pro­
blem besonders zu; mehr als 84 % der Hietzinger Pflichtschüler besuchen 
eine AHS. Dies führt naturgemäß zu Überfüllungen der Allgemeinbildenden 
höheren Schulen - in der AHS Wenzgasse bestehen zur Zeit acht Wanderklas­
sen, das heißt also Klassen, deren Schüler über kein eigenes Schulzimmer 
verfUgen -, während die bestehende Hauptschule in der Veitingergasse zum 
Teil unterbelegt ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher nachstehende 

A n fra gen : 

1. Welche Maßnahmen können seitens Ihres Ressorts getroffen werden, um die­
sen Entwicklungen entgegenzuwirken? 

2. Welche konkreten Schritte sind seitens Ihres Ressorts zur Verbesserung 
der konkreten Schulsituation in Hietzing in Aussicht genommen? 
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